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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn V : DJK Eckartshausen 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

VfL Niederwerrn V gegen DJK Eckartshausen: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Marlon Kraft nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des VfL Niederwerrn V im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4
Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam DJK Eckartshausen, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:
26) quittieren musste. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:16.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zehe / Kraft gegen Tippner / Alfred hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Figiel / Pfister zunächst
nicht gut aus, so gewannen Kuhn / Miklowitz im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Hartmut Kuhn die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die siegbringende Taktik fehlte
Peter Miklowitz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hilmar Tippner ab Ballwechsel 1. Recht
kurzen Prozess machte Norbert Zehe beim 3:0 mit Schmidke Alfred. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Marlon Kraft bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rainer
Pfister. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hilmar Tippner konnte Hartmut Kuhn
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der
Start in die Partie hätte für Peter Miklowitz besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Torsten Figiel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Pfister wurden danach Norbert
Zehe wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Marlon Kraft wehrte eine 1:0
Satzführung von Schmidke Alfred ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
0:3-Pleite von Norbert Zehe gegen Hilmar Tippner, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Mit dieser Niederlage liegt Zehe nun bei einer Einzelbilanz von 12:14 seit Beginn
der Spielzeit. Hartmut Kuhn gelang es Rainer Pfister zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Peter Miklowitz den Gastspieler Schmidke Alfred in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Marlon Kraft Torsten Figiel in fünf Sätzen. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Niederwerrn V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:16 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK Eckartshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn V

Doppel: Zehe / Kraft 0:1, Kuhn / Miklowitz 1:0 
Einzel: H. Kuhn 2:1, P. Miklowitz 2:1, N. Zehe 1:2, M. Kraft 2:1 

 DJK Eckartshausen
Doppel: Tippner / Alfred 1:0, Figiel / Pfister 0:1 
Einzel: H. Tippner 3:0, T. Figiel 0:3, R. Pfister 2:1, S. Alfred 0:3


